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<ZÙie Qke, leicht variiert

Sie antworten wir fragen

Anläßlich der erneut ausgebrochenen
Kämpfe gegen die Kirchen in
Ostdeutschland erklärt die Regierung durch
die ihr hörige Presse, die Jugend der

Sowjetzone würde keineswegs im
Materialismus erzogen, da weder in den
Grund- noch in den höheren Schulen
Philosophie gelehrt würde!!

Konsequenterweise würde sich aus
dieser Behauptung ergeben, dah die

Kriegsverbrecher des Dritten Reiches
zu Unrecht abgeurteilt wurden, da meines

Wissens weder während noch vor
der Hitler-Ära in den deutschen Grund-
und höheren Schulen Kriminalistik Lehrfach

war. Pietje

Neue Restaurations-Lokalitäten BAR

Großer schattiger Garten direkt am See

Parkplatz

M. Dornbierer

Stitife?3 mManbe
Glockengasse 7 ZURICH Telelon 25 21 20

Die Qualitäten aus Küche und
Keller befriedigen jeden Gastl

Familie H. Kaiser GroBer fjjj-Fla

Gut gegessen
ist doppelt gelebt!

Essen Sie in der Börse

ZÜRICH
i m Zentrum der Stadt beim Paradeplatz.

Telefon (051) 27 23 33

Hans König jun.
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